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Große Kreisstadt Weißwasser/O.L. 
und der Gemeinde Weißkeißel 

Öffentliche Bekanntmachungen 
 

Bekanntmachung der Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen im Jahr 2025  
der Großen Kreisstadt Weißwasser/O.L. nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

 
Kindertageseinrichtungen 
 
Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt) 
 
Kinderkrippe 9 h 
 
erforderliche Personalkosten               1.407,03 € 
erforderliche Sachkosten   489,99 € 
erforderliche Personal- und 
Sachkosten                1.897,02 € 
 
Kindergarten 9 h 
 
erforderliche Personalkosten   601,80 € 
erforderliche Sachkosten   209,57 € 
erforderliche Personal- und  
Sachkosten    811,37 € 
 
Hort 6 h 
 
erforderliche Personalkosten   278,43 € 
erforderliche Sachkosten     96,96 € 
erforderliche Personal- und   
Sachkosten    375,39 € 
 
 
Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt) 
 
Kinderkrippe 9 h 
 
Landeszuschuss    286,18 € 
Elternbeitrag (ungekürzt)   217,00 €  
Gemeinde (inkl. Eigenanteil 
freier Träger)                1.393,84 € 
 
Kindergarten 9 h 
 
Landeszuschuss    286,18 € 
Elternbeitrag (ungekürzt)   124,00 € 
Gemeinde (inkl. Eigenanteil 
freier Träger)    401,19 € 
 
Hort 6 h 
 
Landeszuschuss    190,79 € 
Elternbeitrag (ungekürzt)     67,00 €  
Gemeinde (inkl. Eigenanteil 
freier Träger)    117,60 € 
 
Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
 
Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 
Abschreibung      1.725,37 € 
Zinsen       1.487,30 € 
Miete       1.584,00 € 
Gesamt        4.796,66 € 
 
Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 
Kinderkrippe 9 h           18,94 € 
Kindergarten 9 h                            6,01 € 
Hort 6 h                             2,78 € 
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Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
 
Aufwendungsersatz je Platz und Monat 9 Stunden 
 
Erstattung der angemessenen Kosten 
für den Sachaufwand 
( § 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII )         105,98 € 
 
Beitrag zur Anerkennung der 
Förderleistungen ( § 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII ) 
einschließlich seit 01.06.2019 
Finanzierung für mittelbare päd. 
Tätigkeit           499,40 € 
 
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Unfallversicherung 
( § 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII ), Alterssicherung  
( § 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII ) 
sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung  
( § 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)         98,90 € 
 
 
= laufende Geldleistung         704,28 € 
 
Weitere Kosten für Kindertagespflege  
(z.B. Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger)               0 € 
 
= Kosten Kindertagespflege insgesamt      704,28 € 
 
 
Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern 
relevant- der Kosten Kindertagespflege insgesamt 
je Platz und Monat 
 
Landeszuschuss         321,18 € 
Elternbeitrag (ungekürzt)        200,93 € 
Gemeinde         182,17 € 
               
 

Bekanntgabe des im öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates am 27.05.2026 
gefassten Beschlusses 

 
WSW-BV-4261/26 

Satzung zur Gebührenordnung für das Jahnbad der Großen Kreisstadt Weißwasser/O.L. 
 
Aufgrund der §§ 4 und 73 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl S. 62), die zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert wor-
den ist sowie aufgrund der §§ 1, 2 und 9 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fas- sung der Bekanntma-
chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das zuletzt durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom  
5. April 2019 (SächsGVBl S. 245) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Weißwasser/O.L. am 27.05.2026 folgen-
de Satzung zur Gebührenordnung für das Jahnbad beschlossen – sie wird ab 01.07.2026 wirksam. Zugleich wird damit die Satzung in 
der Fassung vom 29.05.2013 aufgehoben. 
 

§ 1 Geltungsbereich 
(1) Das Jahnbad der Großen Kreisstadt Weißwasser/O.L. ist eine öffentliche Einrichtung. 
(2) Diese Ordnung regelt die Erhebung von Gebühren für die Benutzung des Freibades "Jahnbad", welches durch die Stadt be-

trieben wird. 
(3) Im Jahnbad gilt die jeweils gültige Haus-, Bade- und Bootsnutzungsordnung. 
 

§ 2 Gebührenpflicht, Gebührenschuldner 
(1) Für den Besuch des Jahnbades sowie für Nutzung seiner Anlagen und Gegenstände werden Gebühren erhoben. 
(2) Gebührenschuldner ist, wer das Jahnbad zu den Bad-Öffnungszeiten mit Badebe- trieb besucht, um seine Anlagen und Ge-

genstände zu nutzen. Sind mehrere Personen gebührenpflichtig, so haften sie als Gesamtschuldner. 
(3) Gebühren werden nur für den Zeitrahmen erhoben, indem die Stadt die Wasserrettung und Wasseraufsicht innehat. Außer-

halb dieser Zeiten regeln Verträge der Stadt mit Drit- ten (z.B. Vereine, Veranstalter) die Nutzung des Jahnbades mit Auflagen 
i.B. auf die Wasseraufsicht und Sicherheit der öffentlichen Anlage. Die Verträge richten sich nach der jeweils gültigen Gebüh-
renordnung. 

 
§ 3 Entstehung, Höhe und Fälligkeit der Gebührenschuld 

(1) Die Gebührenschuld entsteht bei Beginn des Besuches des Jahnbades bzw. bei der Übergabe eines ausgeliehenen Gegen-
standes, bspw. Bootes. 

(2) Die Höhe der Gebühr richtet sich nach den Beträgen aus dem Gebührenverzeichnis nach § 4 dieser Gebührenordnung. 
(3) Nicht in der Gebührenordnung §4 geregelte Nutzungs- oder Entleihungsgebühren wer- den von der Verwaltung im Rahmen 

der Verhältnismäßigkeit festgelegt und dokumentiert. Dazu zählen u.a. Kooperationen mit anderen touristischen Einrichtungen 
(z.B. Tier- park, Glasmuseum). Es gilt der Grundsatz der Gleichbehandlung. 

(4) Die Gebühr wird beim Eintritt in das Jahnbad entrichtet, sowie bei der Übergabe eines Gegenstandes oder der Nutzung eines 
solchen. 

 
1. Eintrittspreise Einzel-Tageskarte Erwachsene 3,00 € 
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§ 4 Gebührenverzeichnis 

Erwachsene Abendkarte 2,00 € (Beginn: 2 Stunden vor Schließung des Badebetriebs) Kinder/Jugendliche bis zum vollendeten  
17. Lebensjahr 2,00 €  
Kinder/Jugendliche bis zum vollendeten 17. Lebensjahr Abendkarte 1,50 € 
Kinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr Eintritt frei (nur in Begleitung eines Erwachsenen) 
 
Personen mit Familienpass 
Erwachsene 2,00 € 
Erwachsene Abendkarte 1,50 € (Beginn: 2 Stunden vor Schließung des Badebetriebs) Kinder/ Jugendliche bis zum vollendeten  
17. Lebensjahr 0,50 € 
Kinder/ Jugendliche bis zum vollendeten 17. Lebensjahr Abendkarte 0,50 € 
 
Zehner-Tageskarten 
Erwachsene 25,00 € 
Kinder/ Jugendliche bis zum vollendeten 17. Lebensjahr 15,00 € 
 
Gruppentarif ab 10 Personen 
Erwachsene 2 € je Person 
Kinder/ Jugendliche bis zum vollendeten 17. Lebensjahr 1,50 € je Person (1 Erwachsener Eintritt frei) 
 
2. Verleih 
Boot 3,00 € für 1 h – wenn am Nutzungstag Eintritt bezahlt wurde 
Boot 6,00 € für 1 h – wenn am Nutzungstag kein Eintritt bezahlt wurde Sport- und Spielgeräte 0,50 Euro pro Stunde 
Das Ausleihen der Boote ist ohne zusätzlichen Eintritt möglich, wobei eine Pfandabgabe erforderlich ist. Ein darüberhinausgehendes 
Verweilen im Jahnbad ist nur mit dem Erwerb einer Eintrittskarte gestattet. 
 

§ 5 Privatrechtliche Verträge 
(1) Abweichend von dieser Gebührenordnung kann die Große Kreisstadt Weißwasser/O.L. das Jahnbad zur Nutzung mit er-

werbswirtschaftlichem Zweck sowie zur Durchführung kostenpflichtiger Kurse oder sonstiger Nutzung auf der Basis eines pri-
vatrechtlichen Vertrages überlassen. Das Entgelt hierfür wird durch die Stadt in mindestens kostendecken- der Höhe festge-
legt. 

(2) Für Sondernutzungen im Interesse der Stadt, die parallel zum Badebetrieb stattfinden, zahlt der Veranstalter für seine Teil-
nehmer den Gruppentarif der Gebührenordnung. 

 
(3) Für Sondernutzungen (z.B. Kultur-, Sport- und Bildungsveranstaltungen) im Interesse der Stadt, welche eine Schließung des 

Jahnbades für den öffentlichen Badebetrieb nach sich ziehen, zahlt der Veranstalter ein pauschales Entgelt in Höhe von 600,- 
€, zuzüglich der anteiligen Betriebskosten am Veranstaltungstag. Für Einschränkungen der Badöffnungszeiten und des Bade-
betriebs (bspw. Auf- oder Abbau), in dessen Folge die Stadt keinen Eintritt von den Besuchern des Jahnbades erheben kann, 
zahlt der Veranstalter pauschal 100,- € je halben Öffnungstag an die Stadt. 

(4) Soweit bei In-Kraft-Treten dieser Satzung privat-rechtliche Verträge bestehen, bleiben diese unberührt. 
 
 
Anzahl der Gremiumsmitglieder: 23 
davon anwesend:   18 
Ja-Stimmen:     2 
Nein-Stimmen:     2 
Stimmenthaltungen:    0 
 
 
Weißwasser/O.L., den 28.05.2026 
Katja Dietrich  
Oberbürgermeisterin 
 
 
Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4 SächsGemO 
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zu Stande gekommen sein, gilt sie ein Jahr nach ihrer  
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1.     die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.     Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt  
        worden sind, 
3.     der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.     vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a)     die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b)     die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,  
        der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten  
Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
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Bekanntgabe der im öffentlichen Teil der Sitzung des   Bau- und Wirtschaftsausschusses 
am 08.06.2026 gefassten Beschlüsse 

 
 
 
 

WSW-BV-4289/26 
Dreifelderhalle - Ausschreibung der Planungsleistungen (LP3) Erneuerung Beleuchtungs- und Sicherheitsbeleuchtungsanlage 

 
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Großen Kreisstadt Weißwasser/O.L. beschloss die Ausschreibung der Planungsleistungen 
(Leistungsphase 3) zu einem geschätzten Preis von circa brutto 7.500,00 €, Erneuerung Beleuchtungs- und Sicherheitsbeleuchtungsan-
lage in der Dreifelderhalle, Lutherstraße 20 in Weißwasser/O.L. 
 
Anzahl der Gremiumsmitglieder: 9 
davon anwesend:   7 
Ja-Stimmen:   7 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  0 
 
 
 
 

WSW-BV-4291/26 
Sanierung Standort Gelsdorfhütte – Teilprojekt 2 - "Erschließung" – öffentliche und medientechnische Erschließung  

als Gewerbegebiet und Sanierung Landmarke Gelsdorfruine  
- Erschließungsarbeiten Los 1 Bodenverbesserung - zusätzliche Leistungen 

 
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss beschloss, die SLB Stadt- und Landbau Bautzen GmbH, Litten Gewerbepark 17, 02627 Kubschütz 
mit den zusätzlichen Leistungen: Erschließung, Los 1 Bodenverbesserung für das Bauvorhaben Sanierung Standort Gelsdorfhütte – 
Teilprojekt 2 - "Erschließung" – öffentliche und medientechnische Erschließung als Gewerbegebiet und Sanierung Landmarke  
Gelsdorfruine zu einem Preis von 145.222,57 € brutto zu beauftragen. Der Eigenanteil der Stadt Weißwasser/O.L. beträgt  
3.630,56 EUR (2,5%). 
 
Anzahl der Gremiumsmitglieder: 9 
davon anwesend:   7 
Ja-Stimmen:   7 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  0 

 
 
 
 

WSW-BV-4294/26 
Sanierung Bahnhof Weißwasser/O.L. - Gesicht und Tor zur Stadt  
- zusätzliche Leistungen (Nachtrag 04) zu Los 35 – Außenanlagen 

 
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Großen Kreisstadt Weißwasser/O.L. beschloss die Firma STRABAG AG, Direktion Nord-Ost, 
Bereich Lausitz, Güterbahnhofstraße 71, 01968 Senftenberg mit den zusätzlichen Leistungen (NT04) zu Los 35 – Außenanlagen für 
das Bauvorhaben "Sanierung Bahnhof Weißwasser /O.L. - Gesicht und Tor zur Stadt" zu einem Preis von 53.646,85 € brutto zu beauf-
tragen. Die Förderquote beträgt 95%, der städtische Eigenanteil in Höhe von 5% beträgt 2.682,34 € brutto. 
 
Anzahl der Gremiumsmitglieder: 9 
davon anwesend:   7 
Ja-Stimmen:   6   
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  1 
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Bekanntmachung über die Durchführung der Sitzung Nr. 26-6/26 des Stadtrates  
 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Weißwasser/O.L. führt 
 

am Mittwoch, den 24.06.2026, um 16.00 Uhr 
in der Bibliothek, Lesesaal, Straße des Friedens 14, Weißwasser 

 
seine 

Sitzung Nr. 26-6/26 
 

durch. 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
1 Eröffnung  
2  Bericht 
2.1  Aktueller Bericht FFeuerwehr Weißwasser 
3  Bekanntgabe der in nichtöffentlichen Teilen der Sitzungen des 

Stadtrates und der beschließenden Ausschüsse gefassten Beschlüsse 
sowie der Entscheidungen der Oberbürgermeisterin 

4  Beschlussfassung 
4.1  Haushaltsstrukturkonzept 2026 - 2030  
4.2  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026 der Großen Kreisstadt Weißwasser/O.L. 
4.3  Einbringung einer Beschlussvorlage zur Entscheidung für die Ausschreibung  

der Stelle "Referatsleiter Zentrale Verwaltung und Recht (m/w/d)" 
4.4  Leistungsvergabe – "Essenversorgung in den städtischen Schulen und 

Kindertageseinrichtungen in 02943 Weißwasser/O.L." 
4.5  Satzung über die Nutzung und die Gebühren der Stadtbibliothek Weißwasser/O.L.  

und der Zweigstelle Krauschwitz (Bibliothekssatzung) 
4.6  Zurverfügungstellung von Flächen in der Gemarkung Weißwasser für 

das Zukunftsprojekt "Grüne Wärme" der Stadtwerke Weißwasser GmbH 
4.7  2. Teiländerung des Flächennutzungsplanes der Stadt Weißwasser/O.L. 

im Geltungsbereich des Bebauungsplans "Gelsdorfhütte". 
4.8  Vergabe Reinigung Straßenentwässerungsanlagen auf öffentlichen 

Verkehrsflächen im Stadtgebiet von Weißwasser/O.L. 
5  Beschlüsse zur Annahme von Spenden 
5.1  Annahme von Geldspenden  
6  Informationen und Anfragen 
6.1  Informationen der Oberbürgermeisterin 
6.2  Beantwortung der Anfragen aus der letzten Sitzung 
6.3  Neue Informationen und Anfragen der Stadträte 
7  Anträge 
7.1  Anträge aus vorherigen Sitzungen 
7.2  Neue Anträge 
8  Einwohnerfragen (gegen 18.00 Uhr) 
8.1  Beantwortung der Fragen aus der letzten Sitzung 
8.2  Aktuelle Anfragen der Einwohner 
 
 
Fortsetzung in nichtöffentlicher Sitzung 
 
 
 
Weißwasser, 16.06.2026 
Katja Dietrich 
Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
 
 



Weißkeißel - 7 - Nr. 14/2026 
 

Gemeinde Weißkeißel 
 
 

Öffentliche Bekanntmachungen 
 
 
 
 
 
 
 

Bekanntmachung über die Inkraftsetzung der Ergänzungssatzung  
„Lindenweg Weißkeißel“ gemäß § 34 Abs. 4 SATZ 1 NR. 3 BAUGB 

 
 
 
 
 

1. Ergänzungssatzung 
 
 

2. Der Gemeinderat hat am 26.03.2026 den Satzungsbeschluss zur Ergänzungssatzung „Lindenweg Weißkeißel“ bestehend 
aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in der Fassung vom 26.03.2026 gefasst. 
 

3. Die Begründung in der Fassung vom 26.03.2026 wurde gebilligt. 
 

4. Die Ergänzungssatzung „Lindenweg Weißkeißel“ wird hiermit ortsüblich bekanntgemacht. Jedermann kann die Satzung 
mit dem zeichnerischen Teil mit textlichen Festsetzungen, dem Satzungstext und der Begründung in den Diensträumen 
des Sachgebietes Stadtplanung/Liegenschaften der Stadtverwaltung Weißwasser, Rathaus, Marktplatz in 02943  
Weißwasser/O.L., Zimmer Nr. 1.39, während der Dienstzeiten einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
 
 

"Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder/aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen." 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist und des § 44 Abs.4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der 
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
 
"Schließlich wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
in der zurzeit geltenden Fassung, Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens - oder Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn: 
 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die  

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit  

widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist: 

  a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
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Weißkeißel, den 27.03.2026 
Andreas Lysk 
Bürgermeister 
 
 
Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4 SächsGemO 
 
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zu Stande gekommen sein, gilt sie ein Jahr nach ihrer  
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
 
1.     die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.     Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3.     der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.     vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a)     die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b)     die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten  
Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
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Bekanntmachung der Betriebskosten der Kindertageseinrichtung im Jahr 2025 
der Gemeinde Weißkeißel nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

 
 
Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz im Monat 
(Jahresdurchschnitt) 
 
Kinderkrippe 9 h  
 
erforderliche Personalkosten  1.523,77 € 
erforderliche Sachkosten      453,48 € 
erforderliche Personal- und 
Sachkosten    1.977,25 € 
 
Kindergarten 9 h 
 
erforderliche Personalkosten     651,73 € 
erforderliche Sachkosten      193,96 € 
erforderliche Personal- und  
Sachkosten       845,69 € 
  
Hort 6 h 
 
erforderliche Personalkosten     301,53 € 
erforderliche Sachkosten        89,74 € 
erforderliche Personal- und 
Sachkosten       391,26 € 
 
 
Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)   
 
Kinderkrippe 9 h 
 
Landeszuschuss       286,18 € 
Elternbeitrag (ungekürzt)      235,00 € 
Gemeinde           1.456,07 € 
 
Kindergarten 9 h   
 
Landeszuschuss        286,18 €  
Elternbeitrag (ungekürzt)      130,00 €  
Gemeinde       429,51 €  
 
Hort 6 h   
 
Landeszuschuss        190,79 €  
Elternbeitrag (ungekürzt)        72,00 €  
Gemeinde        128,47 €  
 
 
 
 
Die Durchführung der Sitzung des Gemeinderates Weißkeißel am Donnerstag 25.06.2026 entfällt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


